
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Margrith Inäbnit 
Ds Plangen 

 
  (?-Dur)  (2 st. Jodel)   
Gsesch dert am Bärg das 
Hüttli stah, wo i im Meie z'Alp 
cha gah. We d'Weid vom 
Winterschlaf erwacht u früeh 
am Morge d'Sunne lacht. 
Doch jetz ischs no töif imWiis. 
Mis Bärgli, s'isch mis Paradies. 

 
 I zelle d'Tage ja scho lang, 
bis i umgäh vom Gloggeklang 
dür ds Tal us zieh de Bärge 
zue, bis grad zum Hüttli näb dr 
Flueh. S'wartet uf mi, s'weiss 
drum scho: Im Tal bin i jetz 
nümme froh. 

 
U weni eis als alte Maa, mit 
mine Chüene nümme gah, so 
rüeft dr Schöpfer mir de zue: 
"Chum doch zu mir, hie hesch 
di Rueh." Und i bi de alli Ziit 
vom liebe Bärgli nümme wit. 
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